
Sprach- und Schlucktherapeutische 
Gemeinschaftspraxis
Althaus & Scholl

Auf der Schlenke 3
57223 Kreuztal

Telefon	 0 27 32/558 56 35
Telefax	 0 27 32/558 56 32

E-Mail	 info@althausscholl.de
Internet	 www.althausscholl.de

Termine nach Vereinbarung - rollstuhlbefahrbare 
Praxis - auch Hausbesuche - alle gesetzlichen 
und privaten Kassen und Selbstzahler
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So finden Sie uns . . . 
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Gemeinschaftspraxis
Althaus & Scholl

P R A X I S I N F O R M A T I O N

Nadine Susan Althaus
Dipl.-Sprachheilpädagogin

Clara-Maria Scholl
Logopädin / Bachelor of Health

-	gebürtig aus Hilchenbach

-	1995-2001 Studium an der
	 Universität zu Köln

-	2000 Teilzeitanstellung in 
	 freien Praxen in 
	 Zell am Harmersbach/	
	 Schwarzwald, Monheim 
	 und Siegen

-	2001-2007 
	 Vollzeitanstellung 
	 an der Neurologischen 
	 Fachklinik Hilchenbach

-	gebürtig aus Kreuztal

-	2001-2005 Studium an der 
	 Europa Fachhochschule 
	 Fresenius in Idstein/ 
	 Taunus; Hogeschool 
	 van Utrecht, NL

-	2005-2007 
	 Vollzeitanstellung 
	 an der Neurologischen 
	 Fachklinik Hilchenbach



Sprach- und Schlucktherapeutische Gemeinschaftspraxis Althaus & Scholl

Wir bieten Therapie für 
Kinder und Jugendliche 
mit und ohne Behinderung bei . . .

Wir bieten Therapie für 
Erwachsene 
mit und ohne Behinderung bei . . .

Wir bieten sämtliche beschriebene 
Therapien auch für Selbstzahler. 
Leistungen für Selbstzahler sind 
darüber hinaus . . .

•	Sprachentwicklungsstörungen 
	 ... wenn das Kind nicht versteht, einen geringen  
	 Wortschatz hat und die Grammatik fehlerhaft ist.

•	 Aussprachestörungen    
	 ... wenn das Kind Laute nicht oder fehlerhaft spricht. 

•	Sekundäre Sprachentwicklungsstörungen
	 bei Hörschädigungen   
	 ... wenn Gehörtes fehlerhaft vom Gehirn verarbeitet  
	 wird, u.a. auditive Wahrnehmungsstörung oder  
	 Cochlea Implantat.

•	Stimmstörungen   
	 ... wenn die Stimme z.B. heiser oder krächzend klingt. 

•	Stottern und Poltern

•	Myofunktionelle Störungen   
	 ... wenn u.a. die Muskulatur der Zunge oder ein 
	 fehlerhaftes Schluckmuster zu Zahnfehlstellungen 
	 führen. 

•	Syndromspezifische Sprach-, Sprech- 
	 und Schluckstörungen   
	 ... u.a. Down-Syndrom, Kiss-Syndrom, Mutismus,  
	 Lippen-, Kiefer-, Gaumen-, Segel-Fehlbildungen.

•	Aphasien  
	 ... wenn ein Sprachverlust eine oder mehrere  
	 sprachliche Modalitäten (Verstehen, Sprechen,  
	 Lesen, Schreiben) betrifft.

•	Sprechapraxien   
	 ... wenn die Sprechplanung betroffen ist.

•	Dysarthrophonien   
	 ... wenn das Sprechen in Atmung, Artikulation  
	 und Phonation betroffen ist.

•	Dysphonien   
	 ... wenn die Stimme z.B. heiser oder verhaucht 
	 klingt, u.a. in Folge einer Operation.

•	Dysphagien   
	 ... wenn das Schlucken von Speichel, Nahrung 
	 oder Flüssigkeiten betroffen ist.

•	Trachealkanülenversorgung

•	Laryngektomie und andere Krebsfolgen 
	 im naso-oro-pharyngealen Bereich 
	 ... die einen Sprechverlust oder eine Schluck- 
	 störung nach sich ziehen.

•	Facialisparesen / Gesichtslähmungen

•	Stottern und Poltern

•	Syndromspezifische Sprach-, Sprech-  
	 und Schluckstörungen   
	 ... u.a. Morbus Parkinson, Multiple Sklerose, ALS,  
	 Sprachabbau bei dementieller Entwicklung.

•	Sprachliche Frühförderung  
	 ab dem 2. Lebensjahr   
	 ... um präventiv die Sprachentwicklung zu fördern.

•	Therapie von Aussprachestörungen 
	 im Erwachsenenalter   
	 ... wenn z.B. „Lispeln“ nicht mehr gewollt ist.

•	Therapie und Förderung bei 
	 Lese-Rechtschreib- und Rechenschwäche

•	Unterstützte Kommunikation 

•	Hirnleistungstraining 
	
•	Supervision und Fortbildung für 
	 Therapeuten zum Störungsbild 
	 Dysphagie und Aphasie

AUFKLÄRUNG

BERATUNG

PRÄVENTION

DIAGNOSTIK

THERAPIE


